
 

Seite 1 von 6 
 

Büro des Landrats
BL 

 
 
PROTOKOLL 
 
öffentlich 
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Anwesend und stimmberechtigt sind die Kreisräte: 

Dr. Bauer, Thomas  
Fischer, Siegfried  
Heilmeier, Georg  
Slawny, Manfred  
  
Stimmberechtigte Mitglieder 

Burgholzer, Franz  
Georg, Michael  
Maier, Adolf  
Mooshofer, Franziska  
Schatz, Georg  
Schulte, Margit  
Steinbauer, Marese  i.V.v. Steinbauer Johann  
Suhre, Hans-Rudolf  
 
sowie als Vorsitzender: 
Landrat Martin Bayerstorfer 
 
von der Verwaltung: 
Kohout Caroline 
Grabert Bernd 
Mayer Elfriede (Protokoll) 
 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Elfriede Mayer 
 
 
Zi.Nr.: 209 
 
Tel. 08122/58-1129 
Fax 08122/58-1109 
elfriede.mayer@lra-
ed.de 
 
Erding, 16.11.2009 
Az.: 
 



 
 

Seite 2 von 6 
 

Büro des Landrats
BL 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr. Er stellt fest, dass 
form- und fristgerecht geladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. 
Ergänzungs- oder Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Somit 
gilt folgende 
 
 

Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 
 
1. Jugendsport 

Kreiszuschüsse für investive Sportmaßnahmen 
Vorlage: 2009/0563  

   
2. Bekanntgaben und Anfragen  
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Öffentliche Sitzung des Sportbeirates am 11.11.2009 
 
1. Jugendsport 

Kreiszuschüsse für investive Sportmaßnahmen 
Vorlage: 2009/0563 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende die Mitglieder des 
Sportbeirates sich zum Gedenken an das verstorbene ordentliche Mitglied 
Martin Stimmer von den Plätzen zu erheben. Herr Stimmer sei plötzlich 
unerwartet im September 2009 verstorben.  
 

*** 
 
Der Vorsitzende verweist auf die versandte Vorlage mit den Maßnahmen, 
für die die Vereine Zuschüsse des Landkreises bekommen.  
 
Es sei festzustellen, dass nicht so viele Maßnahmen wie in den letzten 
Jahren umgesetzt worden sind. Das bestätigt, dass in den letzten 
Jahrzehnten viele Investitionen bei den Sportvereinen getätigt worden 
sind.   
Der Vorsitzende bittet Herrn Grabert um Erläuterung der Zuschüsse.   
 
Herr Grabert erklärt, für 2009 seien fristgerecht vier Anträge (vom Reit- 
und Fahrverein Taufkirchen, Schützenverein „Gemütlichkeit“ Gaden e.V., 
Schützenverein „Eichenlaub“ Wambach und TSV Sankt Wolfgang) 
eingegangen. 
 
Aus den Vorjahren liegen noch drei Anträge (vom SC Schwindkirchen, 
BSG Taufkirchen und dem Schützengau Dorfen) vor.  
 
Die Anträge vom BSG Taufkirchen, vom Schützengau Dorfen und vom 
Reit- und Fahrverein Taufkirchen können noch nicht bearbeitet werden, 
weil entweder die Finanzierung noch nicht gesichert sei oder die Planung 
entsprechend überarbeitet werden muss.  
 
Herr Grabert berichtet, berechtigt seien alle Vereine, die beim Bayer. 
Landessportverband oder Bayer. Sportschützenbund Mitglied sind. Die 
Förderrichtlinien sehen vor, dass für Maßnahmen, die ausschließlich dem 
Jugendsport dienen ein Zuschuss bis zu 15 % gezahlt wird. Alle anderen 
Maßnahmen, die überwiegend dem Jugendsport dienen, werden bis zu 
10 % der durch Kostenvoranschläge nachgewiesenen Herstellungskosten 
bezuschusst. Der Landkreis gewährt jedoch nicht mehr an Zuschuss als 
der von der zuständigen Gemeinde zugesagte Zuschuss beträgt, 
höchstens aber 15.000 € für die Maßnahme. 
 
Die Anträge müssen bis spätestens 01.04. eines jeden Jahres eingereicht 
werden. Die Antragsunterlagen werden vom Sachgebiet 23 geprüft. Die 
Baukosten werden auch von der Bauabteilung überprüft. Bei allen 
Verträgen sind die Vorschriften, wie z.B. Pachtdauer, Finanzierung, usw. 
eingehalten worden.  
 
Den Vereinen sei seitens des Sachgebiets 23 der vorzeitige Baubeginn 
erteilt und die voraussichtliche Höhe des Zuschusses des Landkreises 
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mitgeteilt worden, weil die Vereine die Aussage für die Antragseinreichung 
beim Bayer. Landessportverband bzw. Bayer. Sportschützenbund 
benötigen. Die Vereine seien darauf hingewiesen worden, dass das 
Zusageschreiben keinen Genehmigungsbescheid darstellt und die 
endgültige Entscheidung der Sportbeirat bzw. der Jugendhilfeausschuss 
treffen werde.  
 
Die einzelnen Baumaßnahmen sind: 
 
Der SC Schwindkirchen e.V. errichtet zwei Stockbahnen. Die Baukosten 
betragen 74.915 €. Der Zuschuss des Landkreises beläuft sich auf 7.491 €.  
 
Der Schützenverein „Gemütlichkeit“ Gaden e.V. habe ein Schützenheim 
mit Kosten von 421.380 € gebaut, weil die Nutzung des Schießstandes im 
ehemaligen Vereinsgasthaus gekündigt worden sei. Die Gemeinde habe 
großzügig einen Zuschuss von 260.759 € gewährt. Der Zuschuss des 
Landkreises sei deshalb 15.000 €.  
 
Der Schützenverein „Eichenlaub“ Wambach saniert und verbessert die 
Schießanlage. Die Kosten belaufen sich auf 13.800 €. Der Zuschuss des 
Landkreises beläuft sich auf 1.380 €.  
 
Der TSV Sankt Wolfgang e.V. hat sich entschlossen, für die 
Warmwasserbereitung eine Solaranlage mit Kosten von 6.371 € zu 
installieren. Die Maßnahme sei bereits fertig gestellt. Die Gemeinde Sankt 
Wolfgang habe eine Zuschuss in Höhe von 300 € gewährt. Der Zuschuss 
des Landkreises sei deshalb ebenfalls nur 300 €.  
 
Diese aufgeführten Maßnahmen ergeben eine Zuschusssumme von 
24.171 €.  
 
Dazu kommt ein Überhang aus dem Jahr 2008 mit 30.000 €. Im Haushalt 
2009 seien insgesamt 72.000 € eingeplant, deshalb kann der gesamte 
Überhang ausbezahlt werden.  
 
Der SC Eitting hat einen Trainingsplatz errichtet. Die Baumaßnahme sei 
inzwischen fertig gestellt. Der Verein habe bisher von den 8.000 € 
Zuschuss nur 5.000 € ausgezahlt bekommen. Es wird vorgeschlagen, den 
Rest in Höhe von 3.000 € zu zahlen.  
 
Der FC Langengeisling hat Umkleide- und Betriebsräume für die 
Jugendabteilung gebaut. Von den 13.200 € seien noch 2.000 € offen. Es 
wird vorgeschlagen, den Überhang von 2.000 € noch 2009 zu gewähren.  
 
Der FC Langengeisling hat zudem einen Fußballtrainingsplatz errichtet. 
Von den 15.000 € sei bisher ein Betrag von 5.000 € gezahlt worden. Es 
wird vorgeschlagen, den Überhang von 10.000 €   2009 zu zahlen.  
 
Die Buchenlaub Schützen Buch am Buchrain haben ein neues 
Schützenheim gebaut. Es sei bereits ein Zuschuss von 5.000 € gewährt 
worden. Es wird vorgeschlagen, den Überhang von 10.000 € zu zahlen.  
 



 
 

Seite 5 von 6 
 

Büro des Landrats
BL 

Der FC Forstern hat einen Jugendallwetterplatz errichtet. Für die 
Maßnahme seien bereits 10.000 € als Zuschuss gezahlt worden. Es wird 
vorgeschlagen, den Überhang von 5.000 € noch 2009 zu zahlen.  
 
Der SG Reichenkirchen hat auch ein Sportheim errichtet. Von den  
15.000 € Zuschuss seien bereits 10.000 € bezahlt worden. Nachdem die 
Baumaßnahme fertig gestellt sei, wird vorgeschlagen, den Rest von 
5.000 € zu zahlen.  
 
Alle Maßnahmen zusammen ergeben einen Auszahlungsbetrag von 
insgesamt 54.371 €. Der Haushaltsansatz von 72.000 € kann somit 
eingehalten werden. Es verbleiben noch 17.829 €.  
 
Nachdem sich keine Wortmeldungen ergeben, bringt der Vorsitzende 
folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
 
SpB/0002-14 
Der Sportbeirat empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss, nach den Richt-
linien für investive Sportmaßnahmen die in der Übersicht aufgeführten 
Zuschüsse zu gewähren. 
 
 
 

Übersicht über investive Maßnahmen im Bereich Jugendsport 2009 
 
 Verein  Maßnahme Zuschuss 

für Bau-
kosten in 
€ 

 zu 
gewähren
der Zu-
schuss in € 

davon  
2009 in € 

Übertrag 
aus 2008 
in € 

1. SC Schwindkirchen  Neubau von 2 
Stockbahnen 

74.915,-  7.491,- 7.491,-- ---

2. Schützenverein 
Gemütlichkeit Gaden 

 Neubau eines 
Schützenheims 

421.380,-  15.000,- 15.000,- ---

3. Schützenverein 
Eichenlaub 
Wambach 

 Sanierung des 
Schießstandes 

13.800,-  1.380,- 1.380,- ---

4. TSV St. Wolfgang  Solaranlage 6.371,-  300,- 300,- ---
      
 Überhang aus 2008    
      
1. FC Eitting  Errichtung eines 

Trainingsplatzes 
80.000,-  8.000,- 3.000,-

2. FC Langengeisling 
 

 Neubau von 
Umkleiden 

88.000,-  13.200,- 2.000,-

3. FC Langengeisling  Errichtung eines 
Trainingsplatzes 

440.000,-  15.000,- 10.000,-

4. Buchenlaubschützen 
Buch 

 Neubau eines 
Schützenheims 

472.000,-  15.000,- 5.000,-

5. FC Forstern 
 

 Jugendallwetterplatz 150.000,-  15.000,- 5.000,-

6. SG Reichenkirchen  Neubau eines 
Sportheims 

270.000,-  15.000,- 5.000,-

  24.171,- 30.000,-
 Gesamtauszahlungssumme 54.171,- € 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 12 : 0 Stimmen. 
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2. Bekanntgaben und Anfragen 
 
Herr Grabert weist darauf hin, dass im nächsten Jahr noch einige Anträge 
kommen werden, bei denen die Höchstsumme von 15.000 € zur 
Bezuschussung ansteht. Es sei geplant, den Überhang von 17.829 € als 
Haushaltsrest für nächstes Jahr zu verwenden, damit den Vereinen keine 
Mittel verloren gehen.  
 
Der Vorsitzende denkt, bisher sei immer nach einer unkonventionellen 
Weise verfahren worden, so dass keine Festlegung notwendig sei. Es 
sollte abgewartet werden, welche Anträge im nächsten Jahr gestellt 
werden.   
Herr Maier merkt an, der TC Erding möchte im nächsten Jahr alle 
Tennisplätze sanieren, der SV Walpertskirchen beabsichtigt den Neu- 
oder Umbau des Sportheimes und der SC Moosen plant den Neubau 
eines Betriebsgebäudes und wird im kommenden Jahr einen Antrag auf 
Bezuschussung stellen. Der TSV Sankt Wolfgang beabsichtigt aufgrund 
der beengten Platzverhältnisse, ein neues Spielfeld zu bauen. Der FC 
Lengdorf möchte seine Stockbahnen sanieren. Angedacht sei in Berglern 
eine Stockhalle zu bauen.  
 
Herr Burgholzer ergänzt, seines Wissens plant der Schützenverein Falke 
Aufkirchen eine Maßnahme. Näheres sei ihm noch nicht bekannt.  
 
Herr Schatz sagt, auch der Schützengau Dorfen überlegt bauliche 
Maßnahmen bezüglich des Schallschutzes.  
 
 
 
Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, beendet der 
Vorsitzende die Sitzung des Sportbeirates um 18.20 Uhr. 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Martin Bayerstorfer 
Landrat 

Protokoll 
 
 
 
Elfriede Mayer 
Verwaltungsangestellte 

 


